
Bern, den 6. Januar 2009 

Klassenzusammenkunft 

Musterschule des Seminars Muristalden 

in den Jahren 1939 bis 1942 

Herrn Rico Büchler 

Herzliche Grüsse 

 

 

Liebe Ehemalige, lieber Herr Büchler 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

In diesem Frühjahr treffen Sie sich zu Ihrer Klassenzusammenkunft. Wir haben hier am Muristalden davon 

Kenntnis erhalten und wir möchten es nicht unterlassen, Ihnen zu diesem Anlass eine herzliche Grussbot-

schaft zu übermitteln! 

 

Ihre Schulzeit hier hat in sehr schwierigen Zeiten stattgefunden. Auch hier am Muristalden musste im Aktiv-

dienst der Gürtel enger und enger geschnallt werden und man erlebte bange Zeiten. Mit der Kohle musste 

gespart werden, es gab Epidemien und man ass hier selber Angebautes und Naturalgaben. Es waren ganz 

andere Zeiten: So arbeiteten damals hier im Lehr-, Betriebs- und Leitungsbereich gesamthaft 30 Personen, 

heute sind wir 150. Ihr Schulgeld betrug damals noch 120 Franken pro Jahr. Heute müssen wir (im mittleren 

Tarif) 12 000 Franken haben. Oder schliesslich: Das Gesamtbudget am Muristalden betrug damals 17 000 

Franken. Heute sind wir bei 17 000 000 Franken angelangt. 

 

Die heutige Leitungs- und Kollegiumsgeneration versucht den Stab weiterzutragen und im Spannungsfeld 

zwischen Tradition und Innovation den Muristalden mit den heutigen Jugendlichen täglich neu zu gestalten, 

und wir freuen uns immer sehr, wenn Ehemalige sich hier bei uns oder anderswo wieder treffen. 

 

Wir danken Ihnen sehr für Ihr Interesse, Ihre Zuwendung und Ihre Unterstützung, auf welche wir auch heute 

sehr angewiesen sind, und wir wünschen Ihnen herzlich eine gute Klassenzusammenkunft. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

 

 

Walter Staub, Direktor 

 

PS Nicht unerwähnt lassen möchte ich hier, dass ich den Gruss persönlich sehr gerne und mit vielen eigenen 

Erinnerungen abstatte und dass ich fast ein bisschen etwas aus Ihrer Zeit in meiner Nase verspüre, sind doch 

mein Grossvater (Friedrich Burri) und mein Vater (Jakob Staub), an welchen Sie sich wohl persönlich erin-

nern, ihr Leben lang hier tätig und verbunden gewesen. 


